
1. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der Gemeinde Eimke

Aufgrund der §§ 10, 58 und 111 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsge-
setzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576) und der §§ 1,2 und 3 des Nieder-
sächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 20.04.2017 (Nds.
GVBl. S. 121), jeweils in den derzeit gültigen Fassungen, hat der Rat der Gemeinde Eimke in
seiner Sitzung vom 27.06.2022 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

Die Hundesteuersatzung der Gemeinde Eimke vom 21.12.2006 wird wie folgt geändert:

1. § 4 Absatz 2 erhält folgende neue Nummer 3 hinzu:

Diensthunden staatlicher und kommunaler Dienststellen und Einrichtungen, deren
Unterhaltungskosten ganz oder teilweise aus öffentlichen Mitteln bestritten werden,
sowie von Hunden, die sonst im öffentlichen Interesse gehalten werden.

2. § 4 erhält folgenden neuen Absatz 3 hinzu:

Steuerbefreiung wird vom ersten Tag des folgenden Kalendermonats an gewährt, in
dem der Antrag der Gemeinde Eimke zugegangen ist.

Artikel 2

Diese Satzung tritt am 01.07.2022 in Kraft.

Eimke, den 27.06.2022

GEMEINDE EIMKE (Siegel)                                   Thomas Johannes
     Bürgermeister


